
wou. Weltweit wird die Gender-
Agenda mit größtem Ehrgeiz vo-
rangetrieben, bis das biologische
Geschlecht „abgeschafft“ und das
soziale Geschlecht anerkannt ist.
Ein richtungweisendes Urteil in
Großbritannien dämpfte aller-
dings die von den Medien stark
geförderte Gender-Ideologie. Der
oberste Gerichtshof entschied zu-
gunsten einer 23-jährigen Frau,
die sich als Jugendliche für eine
„Geschlechtsumwandlung“ ent-
schieden hatte, dies aber bereute.
Sie verklagte die Tavistock-Kli-
nik, die sie behandelte, ihr irrever-
siblen Schaden zugefügt und sie

vermutlich unfruchtbar gemacht
zu haben. Als Teenager hätte sie
die Folgen ihrer eigenen Entschei-
dung nicht einschätzen können.
Das Gericht gab ihr recht mit der
Begründung: „Es ist höchst un-
wahrscheinlich, dass ein 13-jäh-
riges oder noch jüngeres Kind fä-
hig wäre, der Verabreichung von
Pubertätsblockern zuzustimmen.“
Es sei „zweifelhaft, dass ein 14-
oder 15-jähriges Kind die langfris-
tigen Risiken und Konsequenzen
[…] verstehen und einschätzen
könne“. Die Politik opfert die
kindgerechte Entwicklung unse-
rer Kinder dem Gender-Wahn. [2]

sem. Am 4. März 2021 wurde im
Deutschen Bundestag ein Antrag
zur „Sicherung des Rechts
auf körperliche und sexuelle
Selbstbestimmung“ gestellt, um
schwangeren Frauen eine selbst-
bestimmte Entscheidung zu er-
möglichen, ihr ungeborenes Kind
bis kurz vor der Geburt abzu-
treiben. Dafür sollen Schutzpara-
graphen* zum Schutz des unge-
borenen Lebens aus dem
Strafgesetzbuch gestrichen wer-
den. Die Unmenschlichkeit die-
ser Forderung zeigt sich auch in
den Formulierungen des Antrags
wie „gebärfähige Körper“ und
„Menschen, die schwanger wer-
den können“. Ganz offensicht-
lich soll bereits die Sprache den
Zusammenhang mit einem ferti-
gen und lebendigen Kind er-
schweren, so als könne man sich
auf diesem Weg der natürlichen,
intimen Mutter-Kind-Bindung
entledigen. Unterstützt wird
dieses Gesetzesvorhaben, als wä-

re es abgesprochen, zeitgleich
auch vom Frauenausschuss des
EU-Parlaments in Brüssel. Es
geht um einen weiteren Vorstoß,
Abtreibung als „Menschenrecht“
auszurufen und „sichere und
legale Abtreibungsdienste“ zu er-
schaffen. Die deutsche Politike-
rin und Rechtsanwältin Beatrix
von Storch drückt es unmissver-
ständlich wie folgt aus: „Ein
Kind im neunten Monat fünf Mi-
nuten vor der Geburt zu töten –
das ist Mord.“ Wer angesichts
dieser Aussichten nicht vor Kälte
erstarrt, muss sich fragen lassen,
zu welcher Gattung Lebewesen
er sich zählt! Selbst in der Tier-
welt geht es „humaner“ zu als bei
Menschen, die solche Gesetze
fordern. [1]
*§218, 218a,b,c, 219, 219a,b
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INTRO
Seit Beginn der sogenannten
Pandemie hat man den Ein-
druck, dass täglich ein neues
Paradoxon im Kopf Platz fin-
den muss, alles zu unserem
Besten. Naturgemäß muss ein
Mensch nicht zu etwas Gutem
genötigt oder gezwungen wer-
den, er streckt sich meist selbst
danach aus. Und an einem
Fünfsterne-Buffet braucht es
keine Tricks vom Sternekoch,
um die Gäste von der Qualität
seiner Speisen zu überzeugen.
Völlig anders fühlt sich an,
was die Politik heute an den
Tag legt. Es ist ein pausenloses
Bombardieren mit Panikma-
che, Schreckensmeldungen,
Todeszahlen, Statistiken, Inzi-
denzwerten usw. usf. Nur eine
Frage wird man eigentlich
nicht los: Braucht es das alles
wirklich, wenn es doch nur um
das bestmögliche Wohl für die
Menschheit geht? Das glaubt
inzwischen niemand mehr.
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Quellen: [1] www.europarl.europa.eu/doceo/document/FEMM-PR-660070_DE.pdf (Seite7/H.) | www.pi-news.net/2021/03/menschen-die-schwanger-werden-koennen-und-
gebaerfaehige-koerper/?utm_source=rss&utm_medium=rss&utm_campaign=menschen-die-schwanger-werden-koennen-und-gebaerfaehige-koerper |
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Abtreibung als Menschenrecht –
Gipfel der Schizophrenie

Gender – unverantwortlicher Eingriff
ins Leben unserer Kinder

„Gib mir dein Baby!“
Eines Nachts hatte eine junge
werdende Mutter einen Traum.
Sie saß mit einem kugelrunden
Bauch im Auto, als eine verdorrte,
knorrige Hand nach ihrem Bauch
griff. Mit aller Kraft versuchte sie,
diese hässliche, bedrohliche Hand
von ihrem Bauch wegzustemmen
… und wachte schweißgebadet
auf. Ihr wurde unmissverständ-
lich klar, dass es Mächte und
Kräfte gibt, die bereits nach dem
ungeborenen Leben der Kinder
greifen. Als sie später in Wehen
war, sah sie vor ihrem inneren
Auge das Bild einer umherstrei-
fenden Raubkatze, die furchtlos
alles für das Leben ihrer Jungen
gibt. Darum kämpft die Mutter
bis heute unerschrocken täglich
für ein behütetes und möglichst
sorgenfreies Leben ihrer und aller
Kinder. [3]

Sagt ein böser Mann zum Tiger: „Hey, Tiger, gib mir dein Baby!“
Darauf der Tiger, ganz gelassen: „Komm es dir holen.“

Autor unbekannt

utw. Das Aktionsbündnis „Demo
für alle“ veröffentlichte einen Ge-
setzesentwurf des deutschen In-
nen- und Justizministeriums, nach
dem Jugendliche ab 14 Jahren
ihr Geschlecht selbstbestimmend
wechseln könnten. Es müsste hier-
für lediglich ein Gutachten einer
Beratungsperson vorliegen, die
mit den Besonderheiten der Inter-
oder Transgeschlechtlichkeit ver-
traut ist, ohne dass sie fachärztlich
oder psychotherapeutisch ausge-
bildet sein muss. Hier zeigt sich
wieder, wie massiv die Bundesre-
gierung die Gender-Durchsetzung
vorantreibt. Trans-Lobby-Vereine
bekommen ausreichend Förder-
mittel, können damit Beratungs-

stellen einrichten und hätten mit
dem neuen Gesetz einen mäch-
tigeren Einfluss auf unsere Jugend-
lichen als die Eltern. Wenn diese
nämlich mit einem Geschlechter-
wechsel ihrer Kinder nicht einver-
standen wären, würden die Kinder
vom Familiengericht vertreten.
Die CDU/CSU weigerte sich je-
doch, aufgrund einer Petition mit
geringer Stimmenzahl*, Kern-
punkte des Gesetzes mitzutragen.
Ob das ein Schmusekurs zum
Stimmenfang für Eltern ist, die an
gehabten Werten festhalten, wird
sich nach den Bundestagswahlen
herausstellen.[4]
*von CitizenGO und dem Aktionsbündnis
DemofürAlle

Entmachtung der Eltern
treibt unsere Kinder in die falschen Arme!

Zeugenbericht



hub. Karl Lauterbach, Top-Be-
rater von Frau Merkel, genießt
viel Anerkennung als „medizini-
scher Fachberater“ und hat da-
durch großen Einfluss auf sämt-
liche Corona-Maßnahmen, die
seitens der Regierung entschie-
den und rechtlich zementiert
werden. Lauterbach hat Human-
medizin studiert, Epidemiologie
dagegen in einem einjährigen
Studium in Harvard nur ge-
streift. Seine Position in der Re-
gierung als medizinischer Fach-
berater in einer epidemischen
Lage ist daher schwer verständ-
lich. Erfahrung als Wissen-
schaftler kann er nur im Bereich
der Gesundheits-Ökonomie vor-
weisen, wodurch er mehrfach
minderwertige Studien für die
Zulassung von Medikamenten

vorwies und auf den Markt ver-
half: 1998 den Appetitzügler
„Reductil“ von Knoll AG und
im Jahr 2000 den Cholesterin-
senker „Lipobay“ von Bayer
AG. Durch beide Medikamente
kam es zu schwerwiegenden
und teilweise tödlichen Neben-
wirkungen. Herzkranken emp-
fahl er die cholesterinsenkende
Margarine Becel pro-activ von
Unilever Bestfoods, um Gesund-
heitskosten zu sparen; diese
schädigte jedoch Herz und Ge-
fäße. Dennoch genießt Herr Lau-
terbach bei Frau Merkel viel An-
erkennung, und es scheint ohne
Bedeutung zu sein, welcher Cha-
rakter sich aus seiner Biogra-
phie herleiten lässt. Solche Men-
schen wollen uns durch diese
Krise führen …? [6]

Deutschlands Pro-Kopf-Verschuldung –
Falle ohne Ausweg?
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Schlusspunkt ●
Im Laufe der Aufklärungs-
arbeit hat sich immer deut-
licher gezeigt, dass mittler-
weile alle Lebensbereiche
durchsetzt sind und zersetzt
werden von machtgierigen
Kräften. Es ist an der Zeit,
ihnen klarzumachen, dass
nicht SIE UNS übernehmen,
sondern dass SIE SICH  ge-
waltig übernommen haben.
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Karl Lauterbach – Top-Berater? Ex-Präsident des Bundes-
verfassungsgerichts
widerspricht Merkel

mpu./ms./hm. Laut dem Bund
der Steuerzahler lasten auf je-
dem BRD-Einwohner (Stand
Ende 2020) allein wegen der
deutschen Staatsverschuldung
27.900 Euro. Zusammen mit
den Bundesbank- und EU-Schul-
den ergibt sich eine Pro-Kopf-
Belastung von ca. 118.900 Euro.
Bei einer monatlichen Tilgung
von 500 Euro, zuzüglich Zinsen,
müsste jeder private Haushalt
die anfallenden Schulden 79
Jahre lang abbezahlen – voraus-
gesetzt, es kommen keine neuen
Schulden, z.B. aus Corona-Lock-
downs oder Ähnlichem, dazu.
Doch es gibt auch Profiteure
dieses absurd-maroden Finanz-
systems. Dazu mal ein Blick auf
die Ultra-Reichen – hier zwei
Beispiele: Der Lockdown hat

Amazon-Chef Jeff Bezos 70 Mil-
liarden Dollar und Bill Gates 20
Milliarden Dollar eingebracht.
Für diese Oberliga ist ein dauer-
hafter Lockdown eine Goldmi-
ne. „Otto-Normalverbraucher“
dagegen verliert im Lockdown
noch das Wenige, was ihm aus
seiner Arbeit geblieben ist. So
zeigt die Wirklichkeit in un-
serem Land, dass von Seiten der
Politik keine Rettung zu erwar-
ten ist. „Otto“ wird aus dieser
inszenierten Hamsterrad-Schul-
denfalle wohl nicht wieder her-
auskommen – es sei denn, das
Volk wird einig darin, durch un-
abhängige Gerichte die poli-
tische Misswirtschaft mit ihrem
Zerstörungswahn auf allen Ebe-
nen zu entlarven und zu stoppen.
[8]
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Strafvereitelung bei
Seniorensterben?
man. In einem Interview mit
zwei Rechtsanwälten der „Stif-
tung Corona Ausschuss“* be-
richtet ein langjähriger Alten-
pfleger, dass er eine ungewöhn-
liche Häufung von Todesfällen
nach erfolgter Covid-Impfung
beobachten konnte. Offizielle
RKI-Statistiken bestätigten lan-
desweit explodierende Sterbe-
zahlen bei geimpften Senioren.
Nach Einschätzung von Rechts-
anwalt Dr. Reiner Fuellmich*
liegt die Sterberate bundesweit
bei ca. 25 %, womöglich sogar
weltweit. Aufgrund der auffäl-
ligen Häufung des Seniorenster-
bens erstattete Rechtsanwältin
Viviane Fischer* Strafanzeige.
Die Polizei ist in dem Fall ver-
pflichtet, sofort professionelle
Ermittlungen einzuleiten. Dies
dient der „Gefahrenabwehr“**
möglicher weiterer Opfer und
um eine Verdunkelung der Sach-
lage zu verhindern. Dennoch
wurde nicht eine Untersuchung
veranlasst.
Laut RA Fuellmich könne es
sich um einen gigantischen Skan-
dal mit dem schweren Verdacht
auf Strafvereitelung im Amt
handeln: absichtliche oder wis-
sentliche Verhinderung einer
Strafverfolgung. Wirklich nur
ein Einzelfall? [5]
*Zusammenschluss unabhängiger Rechts-
anwälte zur analytischen Untersuchung
der Missstände rund um Corona

**gem. §160 Abs.I Satz 1 StPO

hub./ef. Kein Geringerer als der
Ex-Präsident des Bundesverfas-
sungsgerichts, Hans-Jürgen Pa-
pier, widerspricht entschieden
dem von Merkel angeordneten
Freiheitsentzug des Volkes. Ihre
Begründung, der Staat könne
und dürfe die Grundrechte be-
schränken, wenn es den poli-
tischen Zielen diene, nennt Pa-
pier widerrechtlich und Verlet-
zung der Demokratie. Die Grund-
rechte seien unverletzliche und
unveräußerliche Menschenrechte,
die jedem Menschen verfas-
sungsgemäß verbürgt sind. Er
merkte an, dass die Menschen
dieses Landes anscheinend ver-
gessen hätten, dass sie freie Bür-
ger seien und keine Untertanen.
Anstatt sich von diesem hochran-
gigen Experten beraten zu lassen,
lässt Frau Merkel solche Fragen
von einem außerparlamentari-
schen Gremium prüfen und beur-
teilen. Dieses Verhalten ist nicht
geeignet zu überzeugen oder Ver-
trauen zu fassen in die Maßnah-
men der Bundesregierung. Es
zeigt vielmehr deutlich, dass es
ihr nicht um das Volkswohl, son-
dern um die Umsetzung einer
volksfeindlichen Agenda geht. [7]

„Es gibt kein Verbrechen,
keinen Kniff, keinen Trick,

keinen Schwindel,
kein Laster, das nicht von

Geheimhaltung lebt.“
Joseph Pulitzer (1847-1911),

ungarischer Journalist, Stifter Pulitzer-Preis Die Redaktion (ef./thb./avr.)


